
Zu Gast beim

Dr. Carsten Amrhein
am 7. März 2007

um 19.30 Uhr
Thema:

Das Römerkastell Saalburg -
Leben an der Grenze

Das Römerkastell Saalburg ist das weltweit einzige fast vollständig rekonstruierte Limeskastell.
Der Limes bildete für rund 150 Jahre die Grenze zwischen dem Römischen Reich und den
Stammesgebieten der Germanen. Der deutsche Kaiser Wilhelm II. ließ die Saalburg um 1900 als
Freilichtmuseum und Forschungsinstitut wieder aufbauen. Im Juli 2005 wurde der Limes und da-
mit auch die Saalburg in die UNESCO-Liste des Weltkulturerbes aufgenommen. Ein Rundgang
durch das Kastell und den Archäologischen Park mit rekonstruierten Gebäuden, Inneneinrichtun-
gen, Modellen und archäologischen Funden gibt ein lebendiges Bild von Geschichte, Kultur und
Lebensart der römischen Soldaten und ihrer Familien.

Dr. Carsten Amrhein studierte Klassische Archäologie, Byzantinische Kunstgeschichte und Grie-
chisch an den Universitäten Frankfurt und Mainz. Nach der Promotion erhielt er das Reisestipen-
dium des Deutschen Archäologischen Instituts. Anschließend war er als Grabungsassistent für die
Ausgrabungen in Milet und Priene (Türkei) an den Universitäten Bochum und Frankfurt tätig. Seit
2004 ist Dr. Amrhein stv. Leiter des Römerkastells Saalburg bei Bad Homburg v.d.H.

Herzliche Einladung an alle SchülerInnen, KollegInnen
und interessierte Gäste

Diese Veranstaltung wird unterstützt vom Förderkreis des SGG.


